
Oktober 2026

connecting continents

Newsletter

Connecting Continents e.V. Die Zahlen der Schule 

Liebe Leser, Förderer, Paten und Mitglieder - alle 

die unseren Verein mit tragen und unterstützen. 

Hier wieder einige Neuigkeiten aus unserer Schule 

in Pemba/Tanzania: 

1. Zahlen der Schule
2. Angestellte und Ex-

Schüler
3. Was uns sehr freut
4. Die diesjährige

Mitgliederversammlung

Wenn Sie den Newsletter nicht mehr 

wünschen, senden Sie uns bitte eine kurze 

Nachricht. 

Bild unten: Fröhliche Schülerinnen

Aktuell haben wir 379 Schüler/innen in unserer 
Schule, davon 242 Mädchen und 137 Jungen. In 
den letzten drei Jahren hat sich die Anzahl der 
Jungs reduziert, so das es nun 2/3 Mädchen und 
nur 1/3 Jungs sind. Unsere Vorgabe, dass es 50 % 
Mädchen sein müssen entfällt somit. Zudem hat 
sich die Schüleranzahl in den ersten drei Klassen 
vergrößert, weil die Primary-School vor drei Jahren 
um ein Schuljahr verlängert wurde (7 Jahre). Aus 
diesem Grund hatten wir vor drei Jahren auch 
weniger Schüler in der ersten Klasse. Sie sind nun 
in der Abschlussklasse Form 4 angekommen, 
wodurch wir dieses Jahr nur 59 Schüler/innen im 
Examen haben. In der Form 1 sind es drei, in der 
Form 2 und 3 zwei Parallelklassen. Grundsätzlich 
wollen wir die Anzahl von 400 Schülern nicht 
übersteigen, um die Qualität der Schule und die 
guten Abschlüsse zu erhalten.

Bild unten: Praktische Chemie Übung
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Wir haben 25 Angestellte: 16 Lehrer, davon 
fünf weibliche Lehrerinnen und unsere Direktorin 
Mrs. Mwaache. Mr. Mansour, den 
Schulsekretär, zwei Hausmeister, drei Watchmen, 
einen Zahnarzt und zwei Helfer/innen in unserer 
Dental-Praxis.  Mr. Juma, einer der jüngeren 
Lehrer macht aktuell eine einjährige 
Fortbildung. Dr. Waliid, der die Aufsicht über 
die Dental-Clinic hat, Fihim, der IT Unterricht in der 
Schule gibt und die Putzfrau bekommen 
eine monatliche Allowance, da sie nur 
stundenweise da sind. Die Direktorin Mrs. 
Mwaache ist der Fels in der Brandung und 
steht zu 100 % hinter ihrem Team und zu 
Connecting Continents. Das Dental-Team hat sich 
nach den ersten Anfangsschwierigkeiten ein-
gespielt und sagt von sich, dass sie nun wie eine 
Familie sind. Rukiya, eine der Helferinnen, hat 
uns verlassen und lebt jetzt mit ihrem Mann im 
Oman.

Bild rechts: Ali Abubaakar in seiner Ausbildung.

Was uns sehr freut 

Zudem haben wir 17 ehemalige Schüler in 
der Berufsausbildung. Sechs Plätze der 
Karume Berufsschule in Zanzibar sind für uns 
kostenfrei. Hier lernen aktuell drei Elektriker, 
zwei Ingenieure, zwei ITler und einer 
Erneuerbare Energien als neuen Berufs-
zweig.
Neun Schüler sind auf der Medizinischen Schule 
und einer davon macht eine fünfjährige 
Ausbildung zum Zahnarzt, die ein 
deutscher Zahnarzt unterstützt.

Angestellte und Ex-Schüler

Im Lauf der letzten 20 Jahre haben uns viele 
Menschen nach Pemba begleitet und es waren immer 
wieder Menschen dabei, die ganz alleine zwei Monate 
dort verbracht haben um mitzuarbeiten. 
Es ist so schön, wenn immer mal wieder einer davon 
auf unseren Versammlungen auftaucht. 
Sich darauf einzulassen dort zu sein ist etwas 
anderes als es von hier aus mit-
zuverfolgen. Wenn dann aktuelle Bilder gezeigt 
werden, kommt bei denen die dort waren die 
Erinnerung oft geballt nach oben - wenn man die 
Menschen wieder sieht mit denen man in 
Pemba den Alltag gelebt hat. Diese 
Verbundenheit freut uns sehr.
Inzwischen nehmen wir keine Gruppen mehr mit nach 
Pemba, aus dem einfachen Grund, weil es dort 
nicht mehr soviel Arbeit für uns gibt und das ist 
auch ein Grund zur Freude. 

Bild oben: Mittagspause beim letzten Besuch.

Alle Angestellten des Vereins haben ein  
wunderbares Verantwortungsgefühl entwickelt,   
sodass die meisten Arbeiten und die 
Organisation alleine laufen. 
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Am 11.09.26 fand die jährliche Mitglieder-
versammlung statt. Josef Gold begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und eröffnete die 
Versammlung mit dem Kassenbericht. Die seit 
2006 bestehende Schule des Vereins auf der 
Insel Pemba (Tansania, Ostafrika) hat sich zu 
einer echten Erfolgsgeschichte entwickelt. Der 
Verein zählt aktuell 145 Mitglieder sowie 259 
Patenschaften in Höhe von jeweils 10 Euro 
monatlich. Josef Gold gab zunächst einen 
Überblick über das ganze Schulgelände, welches 
Gebäude jeweils gebaut wurde, und zeigte 
Videos über das Schulgelände und das neue 
Internat. Im neuen Internat sind alle 
Schlafzimmer bis auf die Fliesen fertig gestellt. 
Der Brunnen der gesondert für das Haus gebohrt 
wurde, ist ebenfalls fertig. Unter anderem steht 
noch die Küche aus, in der die Mädchen selbst 
kochen können. Anschließend gab Ute Eggebrett 
die Schülerzahlen (oben), den Stand der Dental-
Clinic an und erzählte von dem glücklichen Fall 
einen Sponsor für Ali Abubaakars 
Zahnarztausbildung gefunden zu haben.

Bild unten: Es sind inzwischen fast alle Zimmer 
des Internats fertig

Die Mitgliederversammlung

Lucia Gold lobte den 2024 gegründeten 
Enviroment-Club (Non plastic) der Schule und 
die eigenständige Arbeit der Aufräumaktionen 
und der Vorträge des Clubs in anderen Schulen.

Zum Schluss wurde die Vorstandschaft 
einstimmig, dieses Mal auf vier Jahre, gewählt 
und ist unten auf dem Foto zu sehen.

Ein großes Dankeschön an die Mitglieder der 
Versammlung für Euer Interesse und - wir 
können das nicht oft genug wiederholen - vielen 
Dank an Alle, die unseren Verein so lange 
unterstützen und helfen dieses Herzens-Projekt 
weiterzuführen.
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